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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

Eschweger TSV 1848 III : TSG Fürstenhagen 1901 III 
Montag, 22.11.2021, 20:00 Uhr

Koenig macht den Sack zu

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 traf die Mannschaft des Eschweger TSV 1848 III am
vergangenen Montag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSG Fürstenhagen 1901 III. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Kevin Koenig.

Los ging es mit den Doppeln. Grubbe / Winter hatten gegen Küster / Nickel beim 11:6, 11:4, 11:6
keine Schwierigkeiten. Koenig / Hoerl verloren im Anschluss ihr Match gegen Kiem / Kiem unterm
Strich eindeutig mit 0:3. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Guddait / Birx im Spiel gegen
Gawlik / Giebl bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den
Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnten. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Frank Grubbe gewann sein Spiel
gegen Stefan Küster überzeugend in drei Sätzen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Florian Kiem war
für Siegfried Winter letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Anschließend
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Kevin Koenig machte
hingegen mit Sabrina Nickel beim 11:4, 11:4, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Sebastian Hoerl letztlich parat, um sich gegen
David Gawlik durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Ein
souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Trotz verlorenem ersten Satz drehte danach Phil Guddait das Spiel gegen Oliver Kiem
und gewann mit 6:11, 12:10, 11:7 11:5. Marc-Louis Birx gelang es, Melanie Giebl im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Einen Sieg verpasste
anschließend Frank Grubbe jedoch bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Florian Kiem. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Siegfried Winter und Stefan Küster, das Siegfried
Winter letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Auch rückblickend eine wirklich
spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Winter endete. Zwischenzeitlich musste Kevin Koenig zwar einen Satz weggeben, fuhr
nachfolgend sein Spiel gegen David Gawlik aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Eschweger TSV 1848 III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 8:4 bei 4 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TSG Fürstenhagen 1901 III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 0:12. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 Eschweger TSV 1848 III

Doppel: Grubbe / Winter 1:0, Koenig / Hoerl 0:1, Guddait / Birx 1:0 
Einzel: F. Grubbe 1:1, S. Winter 1:1, K. Koenig 2:0, S. Hoerl 1:0, P. Guddait 1:0, M. Birx 1:0 

 TSG Fürstenhagen 1901 III
Doppel: Kiem / Kiem 1:0, Küster / Nickel 0:1, Gawlik / Giebl 0:1 
Einzel: F. Kiem 2:0, S. Küster 0:2, D. Gawlik 0:2, S. Nickel 0:1, M. Giebl 0:1, O. Kiem 0:1
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